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Bezirksliga Herren Mitte 1

VfR Weddel/TSV Schapen (SG) : RSV Braunschweig III 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Sandmann tütet den Sieg für den RSV Braunschweig III ein

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf die Mannschaft des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) am
vergangenen Dienstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des RSV Braunschweig III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei
kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
erzielte Stefan Sandmann. Bemerkenswert war, dass der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Lück / Sandmann waren die Gastgeber Lüken / Lalorny. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kremling / Riechel machten mit Rathing / Rasper bei ihrem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Schlüter / Zimmermann hatten
im Match gegen Schmidt / Stephani am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Thomas Lüken sein Spiel gegen Matthias Rathing letztlich mit 11:5, 8:11, 8:11, 4:11. Einen
Zähler für das Team verpasste Florian Kremling bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Sebastian Lück. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hans-Peter Schlüter und Friedemann
Rasper, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Dennis Lalorny über die 1:3-Niederlage gegen Thorben Schmidt hinweggetröstet
werden musste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eike Riechel und Jens
Stephani, die Eike Riechel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Dirk Zimmermann gegen Stefan Sandmann verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sandmann zu Ende
ging. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) und des
RSV Braunschweig III in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Thomas
Lüken das Spiel gegen Sebastian Lück noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 7:11, 7:11, 10:12.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Florian Kremling im Match gegen Matthias Rathing, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Lange mit Thorben Schmidt ringen musste Hans-Peter Schlüter in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Nicht so gut lief es indes daraufhin für Dennis Lalorny bei seinem 0:3 gegen
Friedemann Rasper, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Eike Riechel verpasste es wenig später mit einem 11:13, 8:
11, 12:10, 8:11 gegen Stefan Sandmann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2022 gegen
den SV Broitzem III, während der RSV Braunschweig III am 23.11.2022 gegen den VTTC Concordia
Braunschweig II antritt.

 Statistik:
 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)

Doppel: Lüken / Lalorny 1:0, Kremling / Riechel 1:0, Schlüter / Zimmermann 1:0 
Einzel: T. Lüken 0:2, F. Kremling 0:2, H. Schlüter 1:1, D. Lalorny 0:2, E. Riechel 1:1, D. Zimmermann
0:1 

 RSV Braunschweig III
Doppel: Rathing / Rasper 0:1, Lück / Sandmann 0:1, Schmidt / Stephani 0:1 
Einzel: S. Lück 2:0, M. Rathing 2:0, T. Schmidt 1:1, F. Rasper 2:0, S. Sandmann 2:0, J. Stephani 0:1


